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See the notice on TED website

699468-2024 - Ergebnis
Deutschland – Architekturentwurf – BLB NRW Köln / Justizzentrum Köln, Neubau - 
Objektplanung und Freianlagenplanung
OJ S 224/2024 18/11/2024
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW Köln
E-Mail: BLBVergabe@blb.nrw.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Wirtschaftliche Angelegenheiten

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: BLB NRW Köln / Justizzentrum Köln, Neubau - Objektplanung und Freianlagenplanung
Beschreibung: Neubau Justizzentrum Köln - Objektplanung Gebäude und Freianlagen
Kennung des Verfahrens: c66c2a0c-17b9-4837-bfa3-5a763d569a2f
Vorherige Bekanntmachung: 562153-2023
Interne Kennung: 025-23-00551_VgV
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren ohne Aufruf zum Wettbewerb

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71220000 Architekturentwurf

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Justizzentrum Köln  
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50939
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXS7YYXY111WTLSC 1. Bei der 
Auftragsbearbeitung sind für die Verarbeitung personenbezogener Daten die Bestimmungen 
zum Datenschutz, insbesondere der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) einzuhalten. 
2. Die Vorgaben des TVgG NRW zu den Bereichen Mindestlohn und Tariftreue, sind zwingend 
zu berücksichtigende Ausführungsbedingungen i. S. v. §§ 128 Abs. 2 i. V. m. 129 GWB. Die 
besonderen Vertragsbedingungen werden Bestandteil des Vertrages. 3. Hingewiesen wird auf 
die Korruptionspräventionen, denen sich der BLB NRW unterworfen hat; diese finden sich 
unter:  Einem rechtskonformen Handeln http://www.blb.nrw.de/BLB_Hauptauftritt/Compliance/.
unterwirft sich auch der Bewerber / Auftragnehmer. 4. Hinweis - Auszug aus dem 
Wettbewerbsregister Der BLB NRW ist als öffentlicher Auftraggeber gesetzlich verpflichtet, ab 
einer Auftragssumme von 30.000 EUR netto über den Bieter, auf dessen Angebot der 
Zuschlag erfolgen soll, eine Auskunft aus dem Wettbewerbsregister nach § 6 Abs. 1 Satz 1 
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des Wettbewerbsregistergesetzes einzuholen. Für die Abfrage beim Bundesamt für Justiz 
werden bestimmte Daten benötigt, die dem BLB NRW teilweise nicht vorliegen und daher 
abgefragt werden müssen. Die Einholung einer Auskunft aus dem Wettbewerbsregister erfolgt 
nur im Hinblick auf den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erfolgen soll oder sofern im 
Hinblick auf die Eigenerklärungen zu den Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB Zweifel 
an deren Richtigkeit bestehen und diese Zweifel mit der entsprechenden Abfrage ausgeräumt 
werden können. Im Sinne des Datenschutzes ist die Angabe der Daten entsprechend dem 
Formblatt mit dem Angebot nicht erforderlich. Die Angaben können jedoch freiwillig erfolgen. 
Ob die Angabe mitsamt dem Angebot erfolgt, hat keinen Einfluss auf die Bewertung des 
Angebots. Wenn Sie die Angabe bereits mit dem Angebot machen wollen, bitten wir zur 
Gewährleistung der Vollständigkeit der Daten, das beigefügte Formblatt zu verwenden. 5. Das 
Vergabeverfahren wird über den Vergabemarktplatz NRW (VMP NRW) abgewickelt. 
Unternehmen erhalten bei der Registrierung auf dem VMP NRW einen individuellen 
Unternehmensaccount. Der Austausch zwischen der Vergabestelle und dem Unternehmen 
erfolgt elektronisch über diesen Account und den für dieses Vergabeverfahren angelegten 
Projektraum im Modul "Kommunikation". Nur das Unternehmen hat Zugriff auf die über den 
Unternehmensaccount im Modul "Kommunikation" des Projektraums eingegangenen und 
ausgehenden Nachrichten. Dem Unternehmen werden hierüber auch rechtserhebliche 
Erklärungen im Vergabeverfahren zugestellt. Innerhalb des Unternehmensaccounts können 
mehrere Nutzerkonten angelegt werden. Bei der Anlage wird die Verwendung 
funktionsbezogener E-Mail-Adressen empfohlen. Weitere Informationen und Hilfestellungen 
zum VMP NRW sowie Anleitungen zum Bietertool für die Angebotsabgabe finden Sie auf der 
Internetseite des Betreibers cosinex GmbH unter folgendem Link: https://support.cosinex.de
/unternehmen/pages/viewpage.action?pageId=28115008.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: BLB NRW Köln / Justizzentrum Köln, Neubau - Objektplanung und Freianlagenplanung
Beschreibung: Das Justizzentrum Köln ist mit rund 1.800 Bediensteten das größte 
Gerichtszentrum Nordrhein-Westfalens. Die bauliche Substanz der bestehenden 
Justizgebäude an der Luxemburger Straße 101 in Köln weist erhebliche Mängel auf, die den 
Weiterbetrieb auf absehbare Zeit unmöglich machen. Auch die technische Ausstattung ist 
mittlerweile veraltet und entspricht nicht mehr den aktuellen Anforderungen an ein 
Justizgebäude und an den Klimaschutz. Die Anforderungen an das Kölner Justizzentrum 
haben sich in den letzten 40 Jahren stark verändert. Insbesondere ist durch eine höhere 
Anzahl an Gerichtsverfahren ein deutlich größerer Flächenbedarf entstanden. Neben diesen 
Gründen erfordern auch die unbefriedigende städtebauliche Situation und die Planung zur 
Erweiterung des Inneren Grüngürtels Köln eine Neuordnung des Areals und einen Neubau 
des Gebäudekomplexes für das Landgericht Köln, das Amtsgericht Köln und die 
Staatsanwaltschaft Köln. Über den städtebaulichen Wettbewerb "Neubau Justizzentrum Köln", 
der Ende 2022 entschieden wurde, wurde bereits die städtebauliche Grundfigur geklärt. Auf 
dieser Grundlage wird nun ein Wettbewerb gem. RPW 2013 ausgelobt, der die konkrete 
architektonische und freiraumplanerische Ausgestaltung zur Aufgabe hat. Über den 
Wettbewerb sollen Planungspartnerinnen und Planungspartner für die Realisierung des 
identitätsstiftenden Stadtbausteins mit insgesamt ca. 150.000 qm BGF (bzw. 42.000 qm 
Nutzfläche ohne Stellplatz-, Technik- und Verkehrsflächen) gefunden werden. Neben den 

https://support.cosinex.de/unternehmen/pages/viewpage.action?pageId=28115008
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hohen funktionalen, architektonischen und freiraumplanerischen Anforderungen sind bereits in 
der frühen Planungsphase anspruchsvolle Zielvorgaben zum energieeffizienten und 
nachhaltigen Bauen zu berücksichtigen. Das ausgeschriebene Leistungsbild des 
Generalplaners / der Generalplanerin umfasst nachfolgende Positionen gem. HOAI 2021. Die 
Planungen ab der LP 3 im BIM-Modell, werden als Standard vorausgesetzt. - Objektplanung 
Gebäude, gem. § 34 HOAI 2021 - Objektplanung Freianlagen, gem. § 39 HOAI 2021 sowie 
zusätzlich voraussichtlich: - Leistungen zur Bauphysik, - Leistungen zur Bauakustik - 
Leistungen zur Raumakustik - Leistungen zur Barrierefreiheit - Leistungen zur BIM-
Gesamtkoordination Der Auslober wird gegebenenfalls die Planungsleistungen inkl. 
Ausführungsplanung an einen Generalübernehmer vergeben. Die Vervollständigung der 
Planungsleistungen kann in diesem Falle durch den Generalübernehmer erfolgen. Es wird 
daher zugesichert, die erforderlichen Planungsleistungen (Honorarzone IV, Leistungsphasen 1 
bis 4 nach §§ 34 und 39 HOAI) zu übertragen sowie durch angemessene Weiterbeauftragung 
(Teile der Leistungsphase 5) sicherzustellen, dass die Qualität des Entwurfs umgesetzt wird 
(mind. Leitdetails und künstlerische Oberleitung). Die Beauftragung der Leistungsphasen 1-4 
und ggfls. 5-9, (LPH 8 ggf. nur qualitätssichernd) erfolgt stufenweise, beginnend mit den 
Leistungsphasen 1 bis 2 gem. HOAI 2021. Ein Rechtsanspruch auf die Beauftragung der 
zusätzlichen Leistungsphasen besteht nicht. Zudem ist eine abschnittsweise Realisierung 
vorgesehen. Zugesichert wird zunächst der Abruf der Leistungen zur Realisierung des ersten 
Bauabschnitts, der Abruf der Leistungen zur Realisierung weiterer Bauabschnitte zu 
gegebener Zeit wird in Aussicht gestellt. Aufgrund des langen Realisierungszeitraumes kann 
eine Neubetrachtung und Neubearbeitung der Aufgabe zum 2. BA z.B. aufgrund von sich 
ändernden funktionalen Rahmenbedingungen nicht ausgeschlossen werden.
Interne Kennung: 025-23-00551_VgV

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71220000 Architekturentwurf

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Justizzentrum Köln  
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50939
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 0

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Informationen über frühere Bekanntmachungen: 
Kennung der vorherigen Bekanntmachung: 562153-2023

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Platzierung im Wettbewerb
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Umgang mit Überarbeitungshinweisen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Prozessqualität, Personaleinsatzkonzept, Arbeitsstruktur, kosten, Termine und 
technische Qualitätsanforderungen
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Kosten
Bezeichnung: Honorarangebot
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 10

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland, c/o Bezirksregierung Köln·
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens vor der Vergabekammer ist unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller 
den gerügten Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb von zehn Kalendertagen nach Absendung der 
Information per Fax oder auf elektronischem Wege bzw. 15 Kalendertagen nach einer 
Versendung mit anderen Kommunikationsmitteln gerügt hat, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst 
in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Dies gilt nicht bei einem 
Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 
Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Bau- und 
Liegenschaftsbetrieb NRW Köln
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Bau- und 
Liegenschaftsbetrieb NRW - Justiziariat
TED eSender: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)

6. Ergebnisse
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6.1.
 
Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Leiter der anbietenden Partei: HPP Generalplanung GmbH
Angebot: 
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Geschäftliche Interessen eines Wirtschaftsteilnehmers
Begründung für eine spätere Veröffentlichung: § 5 Abs. 2 S. 2 VgV, Angebote und deren 
Anlagen sind auch nach Abschluss des Vergabeverfahrens vertraulich zu behandeln
Datum der zukünftigen Veröffentlichung: 14/11/2034
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: 1
Titel: HPP Generalplanung GmbH, 40221 Düsseldorf
Datum des Vertragsabschlusses: 13/11/2024

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote geprüft und aufgrund eines ungewöhnlich 
niedrigen Preises oder aufgrund ungewöhnlich niedriger Kosten als unzulässig abgewiesen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Bandbreite der Angebote: 
Wert des niedrigsten zulässigen Angebots: 23 452 291,39 EUR
Wert des höchsten zulässigen Angebots: 23 452 291,39 EUR

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW Köln
Registrierungsnummer: 90e812ae-7b5b-4071-845d-2f5bf2e014c9
Postanschrift: Domstr. 55-73
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50668
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
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Kontaktperson: Einkauf und Vertragsmanagement
E-Mail: BLBVergabe@blb.nrw.de
Telefon: +49 0
Fax: +49 0
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW Köln
Registrierungsnummer: a3d3cb5f-68c0-44aa-9063-5e96e7e262ef
Postanschrift: Domstr. 55-73
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50668
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Einkauf und Vertragsmanagement
E-Mail: BLBVergabe@blb.nrw.de
Telefon: +49 0
Fax: +49 0
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW - Justiziariat
Registrierungsnummer: 58b9365c-a9c8-4e00-aa93-d1f85d2741fb
Postanschrift: Mercedesstr. 12
Stadt: Düsseldorf
Postleitzahl: 40470
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
E-Mail: BLBVergabe@blb.nrw.de
Telefon: +49 0
Fax: +49 21161700174
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland, c/o Bezirksregierung Köln·
Registrierungsnummer: a2ce7e24-ca2f-4e9f-b45d-d99a2118bfa1
Postanschrift: Zeughausstraße 2-10
Stadt: Köln
Postleitzahl: 50667
Land, Gliederung (NUTS): Köln, Kreisfreie Stadt (DEA23)
Land: Deutschland
E-Mail: VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
Telefon: +49 0
Fax: +49 221-1472889
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0005

mailto:BLBVergabe@blb.nrw.de
mailto:BLBVergabe@blb.nrw.de
mailto:BLBVergabe@blb.nrw.de
mailto:VKRheinland@bezreg-koeln.nrw.de
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Offizielle Bezeichnung: HPP Generalplanung GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Großunternehmen
Registrierungsnummer: f12e2f06-ae82-40ec-9cdb-005911e4181c
Postanschrift: Zollhof 26
Stadt: Düsseldorf
Postleitzahl: 40221
Land, Gliederung (NUTS): Düsseldorf, Kreisfreie Stadt (DEA11)
Land: Deutschland
E-Mail: akquise@hpp.com
Telefon: 0211 8384 0
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Leiter der anbietenden Partei
Wirtschaftlicher Eigentümer: 
Staatsangehörigkeit des Eigentümers: Deutschland
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0006
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 6b445993-4070-4e6e-8f36-f41810ac3f67  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 15/11/2024 15:02:43 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 699468-2024
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 224/2024
Datum der Veröffentlichung: 18/11/2024

mailto:akquise@hpp.com
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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